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1
Die Deutsche Gesellschaft für Human-
genetik hält einen Patentschutz für die
Entwicklung diagnostischer und thera-
peutischer Produkte im medizinischen
Bereich für sinnvoll und notwendig. Ein
solcher Patentschutz sollte auch im Be-
reich der Medizinischen Genetik mög-
lich sein, sofern es sich um Erfindungen
im konventionellen Sinne handelt. 

2. 
Das menschliche Genom und die hier-
in enthaltenen Gensequenzen selbst
sollten jedoch aus folgenden Gründen
nicht patentierbar sein: 

Das menschliche Genom ist Allgemein-
gut, zu dem der ungehinderte Zugang
jederzeit sichergestellt sein muß. Die-
ses Prinzip darf durch kommerzielle In-
teressen nicht eingeschränkt werden.

Menschliche DNA-Sequenzen – inner-
halb und außerhalb ihrer natürlichen
Umgebung – sind Entdeckungen und
keine Erfindungen. Sie sind Teil des
menschlichen Körpers und sollten als
solche nicht patentierbar sein.

Gegen eine Patentierung menschli-
cher DNA-Sequenzen spricht weiter-
hin, daß sie die Nutzung von spezifi-
schen Sequenzvarianten durch Ande-
re – z.B. zum Zwecke der Entwicklung
diagnostischer Tests – und damit die
weitere Forschung behindern kann. 

3.
Deshalb spricht sich die Deutsche Ge-
sellschaft für Humangenetik gegen die
Patentierbarkeit des menschlichen Ge-
noms und der darin enthaltenen DNA-
Sequenzen aus. Der Entwurf der EU
Biotech Patent Directive (Directive on
the legal protection of biotechnological
inventions), der prinzipiell eine Patentie-
rung von Genen und DNA-Sequenzen
zuläßt, wird in diesem Punkt abgelehnt. 

Die Deutsche Gesellschaft für Hu-
mangenetik sieht sich damit in Übe-
reinstimmung mit der Deklaration des
Weltärztebundes1 und den Forde-
rungen des Ständigen Ausschusses
der Europäischen Ärzte2 und des
Deutschen Ärztetages3, die sich gegen
eine Patentierbarkeit menschlicher
Gene ohne jede Ausnahme ausge-
sprochen haben. 
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